
 
 

                                  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

E-Stant Web 
INSTANT WEB KONFIGURATOR  

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 



 
 

Inhalt 

Beschreibung               Seite 3 

Anmeldung               Seite 4 

Geräte eintragen und registrieren            Seite 5 

Gerätekonfiguration              Seite 11 

Grundlegende Programmierbeispiele            Seite 12 

Konfigurationsbeispiele zur Aufzugsfernüberwachung (LMS) über programmierbare Eingänge   Seite 16 

A) Konfiguration eines Einganges um den Aufzustand In Betrieb und Ausser Betrieb zu übertragen  Seite 16 

B) Konfiguration eines Einganges um den Zustand Techniker vor Ort zu übertragen    Seite 19 

C) Konfiguration eines Einganges um den Zustand Sicherheitskrei unterbrochen zu übertragen  Seite 22 

D) Konfiguration eines Einganges um einen Fahrtenzähler zu übertragen     Seite 25 

Konfigurationsbeispiel für Liftsafe (Variotech) Verwaltung        Seite 29 

Benachrichtigungen auf E-Stant Wev anzeigen lassen        Seite 31 

E-Mail-Benachrichtigungseinstellung            Seite 32



 
Beschreibung 

E-Stant Web ist eine Web-Anwendung für Besitzer von Rocom Geräten, die mit der VNDNet-Cloud-Plattform kompatibel sind. 
E-Stant Web ermöglicht eine verbesserte Fernsteuerung unbeaufsichtigter Aufzüge über den VNDNet-Dienst.  
 

 

 



Anmeldung 

1. Öffnen Sie Ihren Internetbrowser und geben Sie in die Adresszeile ein:  
         https://e-stant.esse-ti.it  

2. Klicken Sie oben rechts auf dem Bildschirm auf die Schaltfläche Sprache  , um ggf. die Sprache zu ändern. 

3. Klicken Sie oben rechts auf Ihrem Bildschirm auf Eintragen  um einen neuen Benutzer zu registrieren: 

 
4. Füllen Sie alle Pflichtfelder aus. 

5. Klicken Sie auf die Schaltfläche Eintragen. 



 

Geräte eintragen und registrieren 

1. Klicken nach der Anmeldung sie auf Auzüge auf der Hauptseite 

 

2. Klicken auf Neuer Aufzug 

 



3. Geben sie den Namen des Aufzuges ein 

4. Geben sie eine Beschreibung des Aufzuges wenn gewünscht ein. 

5. Geben sie ein wie sie den Aufzug identifizieren möchten (Telefonnummer, IMEi oder MAC Adresse 

6. Geben sie die ID des Aufzuges eine gemäß der vorherigen ausgewählte Identifizierungsart ein 

7. Geben sie den Hersteller des Aufzuges ein 

8. Geben sie die geografische Installationsposition des Aufzuges ein 

9. Wählen sie das Gerätetyp aus (hierbei handel es sich um das Gerät der zur Kommunikation mit der Anwendung eingesetzt wird) 

10. Wählen sie ob die Hauptdatenverbindung für eine serielle Kamera oder einen Liftrack benutzt werden soll (nur einige Geräte unterstützen den Liftrack) 

11. Sollte Liftrack ausgewählt worden sein geben sie noch die Anzahl der Etagen (Haltestellen) und die Bezeichnung der unterste Etage ein 

12. Geben sie das Gerätpassword für die Datenübermitlung ein (ab Werk 000000) 

13. Geben sie das Programmerpassword des Gerätes ein (ab Werk 0) 

14. Weiterhin geben sie auch ein ob sie zusätzlich auch E-Mail Benachrichtigungnen erhalten möchten 

15. Bei Bedarf können unter Bezeichnung Sensoren die Funktion der ggf. vorhandenen zusätzlichen Sensoreneingängen des benutzten Gerätes benannt werden 

16. Klicken sie auf Erstelle um die Daten zu speichern 

 

17. Klicken sie auf OK um die Konfigurationsvorgang für die VNDnet Registrierung durchzuführen 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

  
 

18. Geben sie die APN und wenn notwendig den Benutzernamen und das Password ihres Providers ein. Über Voreinstellung auswählen können sie ggf. die 
entsprechenden Informationen der gängigen Provider automatisch ausfüllen lasse 

19. Klicken sie auf Nachricht erstellen um den für die VNDnet Registrierung QR Kode generieren zu lassen  

 

 

 

 

 

 

 



 

20.Benutzen sie ihr Handy oder Tablet um den QR Kode zu scannen 

21.Senden sie dann die hiermit erzeugt SMS an das zu registrierende Gerät 

22.Warten sie das sie eine entsprechende Bestätigung SMS erhalten 

 

23.Warten sie das sie eine entsprechende Bestätigung von VNDnet Server erhalten 

 

24.Klicken sie auf Schliessen 

25.Auf der Hauptseite oder im oberen Navigationsbalken klicken sie auf Aufzüge um eine Liste der eingtragenen Installationen zu erhalten 

26.Klicken sie auf  um alle Details des neu eingetragenen Aufzug anzeigen zu lassen 



 

 

 

 

 



27.Klicken sie auf Zuordnen um die Telefonnummer des Gerätes mit Ihrem Konto verbinden zu lassen. Damit wird sichergestellt das nr dieses Konto auf die Daten zugreifen 
kann. 

 

28.Klicken sie auf Zuordnen um den Vorgang zu bestätigen 

29.Nachdem die Information erscheint das die Zuordnung erfolgt ist klicken sie auf OK um den Vorgang zu beenden. Sollten sie das Gerät zu diesem Zeipunkt noch nicht im 
VNDnet Server reigstriet haben, haben sie nun noch 15 Minuten Zeit dies nachzuholen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Gerätekonfiguration 

1. Klicken sie auf der Hauptseite auf Aufzüge 

2. Klicken sie auf  um das gewünschte Gerät von der Ferne zu konfigurieren 

 

3. Klicken Sie auf Akzeptieren die Ferndatenverbindung einzuleiten 

4. Warten sie auf die Bestätigung der erfolgten Verbindung 

 

5. Führen sie die gewünschte Konfiguration durch 

 

 

 

 

 

 

 



Grundlegende Programmierbeispiele 

A) Rufnummern für Notrufe 

i. Klicken sie auf Telefonbuch und dann auf Alarmziele 

ii. Klicken sie auf dem schwarzen Kästchen des zu programmierenden Zieles (z.B. Ziel 1). Das Kästchen wird blau 

iii. Füllen sie die Felder Ereignis, Modus und Telefonnummer mit den gewünschten Daten aus (siehe Beispiel unten) 

iv. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und das Kästchen wird grün 

 



 

B) Rufnummern für Routineruf  

i. Klicken sie auf Telefonbuch und dann auf Alarmziele 

ii. Klicken sie auf dem schwarzen Kästchen des zu programmierenden Zieles (z.B. Ziel 2). Das Kästchen wird blau 

iii. Füllen sie die Felder Ereignis, Modus und Telefonnummer mit den gewünschten Daten aus (siehe unten) 

iv. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und das Kästchen wird grün 

 



C) Einschaltung Routineruf 

i. Klicken sie auf Anruf und dann auf Automatischer Test 

ii. Aktivieren sie um Feld Automatischer Test den Routineruf und dessen Art 

iii. Ändern sie wenn gewünscht die Felder Frequenz und Automatische Testzeit 

iv. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und das Kästchen wird grün 

 



 

D)  Einstellung Datum und Uhrezit (Wichtig für Routineruf!) 

i. Klicken sie auf Gerät und dann auf Uhr 

ii. Ändern sie wie benötigt die Felder Geräteuhr und Gerätedatum 

iii. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und das Kästchen wird grün 

 

 

E) Eine Konfiguration lokal speichern oder abrufen 

i. Klicken sie auf Ändern 

ii. Klicken sie auf Konfiguration exportieren um die Daten lokal zu Speichern oder Konfiguration importieren um diese weider abzurufen 

iii. Die Konfigurationsdaten werden in einer Datei mit Endung .estant gespeichert 

iv. Sie können auch .estant Dateien die mit dem Programm E-Stant erstellt wurden abrufen und viceversa 

 

 

 

 

 



Konfigurationsbeispiele zur Aufzugsfernüberwachung (LMS) über programmierbare Eingänge 

A) Konfiguration eines Einganges (z.B. IN4) um den Aufzugzustand In Betrieb oder Ausser Betrieb per SMS und/oder Datenübermittlung (E-
Stant Web) zu übertragen 

i. Klicken sie auf Telefonbuch und dann auf Alarmziele 

ii. Klicken sie auf dem schwarzen Kästchen des zu programmierenden Zieles (z.B. Ziel 10 und 11). Die Kästchen werden blau 

iii. Füllen sie die Felder Ereignis, Modus und Telefonnummer mit den gewünschten Daten aus (siehe unten) 

iv. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und das Kästchen wird grün 

 

v. Klicken sie auf Eingänge und dann auf Eingangstypen 

vi. Wählen sie das Kästchen IN4 aus. Das Kästchen wird blau. Und stellen sie den Eingangstyp auf Bistabileingang ein 

vii. Wählen sie Aktivierungszeit der Eingänge 

viii. Wählen sie das Kästchen IN4 aus. Das Kästchen wird blau. Und stellen sie den Wert auf 5 und die Einheit auf 1 – Sekunden ein 

ix. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 



 

 

x. Klicken sie auf Alarme und dann auf SMS-Textanpassung 

xi. Wählen sie die Kästchen IN4-Aktivierungsalarm und IN4-Deachtvierungsalarm. Die Kästchen werden blau. 

xii. Füllen sie die Felder mit den entsprechende SMS Texte aus (z.B. siehe unten) 

xiii. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 

 

 



xiv. Klicken sie auf Datenverbindung und dann auf Ereignisse 

xv. Wählen sie das Kästchen Datenbenachrichtigung. Das Kästchen wird blau. 

xvi. Klicken sie auf Aktiv 

xvii. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

B) Konfiguration eines Einganges (z.B. IN4) um den Zustand Techniker vor Ort per SMS und/oder Datenübermittlung (E-Stant Web) zu 
übertragen 

i. Klicken sie auf Telefonbuch und dann auf Alarmziele 

ii. Klicken sie auf dem schwarzen Kästchen des zu programmierenden Zieles (z.B. Ziel 10 und 11). Die Kästchen werden blau 

iii. Füllen sie die Felder Ereignis, Modus und Telefonnummer mit den gewünschten Daten aus (siehe unten) 

iv. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und das Kästchen wird grün 

 

v. Klicken sie auf Eingänge und dann auf Eingangstypen 

vi. Wählen sie das Kästchen IN4 aus. Das Kästchen wird blau. Und stellen sie den Eingangstyp auf Bistabileingang ein 

vii. Wählen sie Aktivierungszeit der Eingänge 

viii. Wählen sie das Kästchen IN4 aus. Das Kästchen wird blau. Und stellen sie den Wert auf 5 und die Einheit auf 1 – Sekunden ein 

ix. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 



 

x. Klicken sie auf Alarme und dann auf SMS-Textanpassung 

xi. Wählen sie die Kästchen IN4-Aktivierungsalarm und IN4-Deachtvierungsalarm. Die Kästchen werden blau. 

xii. Füllen sie die Felder mit den entsprechende SMS Texte aus (z.B. siehe unten) 

xiii. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 

  

 



 

xiv.  licken sie auf Datenverbindung und dann auf Ereignisse 

xv. Wählen sie das Kästchen Datenbenachrichtigung. Das Kästchen wird blau. 

xvi. Klicken sie auf Aktiv 

xvii. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



C) Konfiguration eines Einganges (z.B. IN4) um den Zustand Sicherheitskreis unterbrochen per SMS und/oder Datenübermittlung (E-Stant 
Web) zu übertragen 

i. Klicken sie auf Telefonbuch und dann auf Alarmziele 

ii. Klicken sie auf dem schwarzen Kästchen des zu programmierenden Zieles (z.B. Ziel 10). Das Kästchen wird blau 

iii. Füllen sie die Felder Ereignis, Modus und Telefonnummer mit den gewünschten Daten aus (siehe unten) 

iv. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und das Kästchen wird grün 

 

v. Klicken sie auf Eingänge und dann auf Eingangstypen 

vi. Wählen sie das Kästchen IN4 aus. Das Kästchen wird blau. Und stellen sie den Eingangstyp auf Bistabileingang ein 

vii. Wählen sie Aktivierungszeit der Eingänge 

viii. Wählen sie das Kästchen IN4 aus. Das Kästchen wird blau. Und stellen sie den Wert auf 5 und die Einheit auf 1 – Sekunden ein 

ix. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 



 

 

x. Klicken sie auf Alarme und dann auf SMS-Textanpassung 

xi. Wählen sie das Kästchen IN4-Aktivierungsalarm. Die Kästchen wird blau. 

xii. Füllen sie das Feld mit den entsprechende SMS Texte aus (z.B. siehe unten) 

xiii. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 

 

 



xiv.  licken sie auf Datenverbindung und dann auf Ereignisse 

xv. Wählen sie das Kästchen Datenbenachrichtigung. Das Kästchen wird blau. 

xvi. Klicken sie auf Aktiv 

xvii. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

D) Konfiguration eines Einganges (z.B. IN4) um das erreichen eine bestimmten Fahrtenanzahl (z.B. 1000) per SMS und/oder 
Datenübermittlung (E-Stant Web) zu übertragen 

i. Klicken sie auf Telefonbuch und dann auf Alarmziele 

ii. Klicken sie auf dem schwarzen Kästchen des zu programmierenden Zieles (z.B. Ziel 10). Das Kästchen wird blau 

iii. Füllen sie die Felder Ereignis, Modus und Telefonnummer mit den gewünschten Daten aus (siehe unten) 

iv. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und das Kästchen wird grün 

 

v. Klicken sie auf Eingänge und dann auf Eingangstypen 

vi. Wählen sie das Kästchen IN4 aus. Das Kästchen wird blau. Und stellen sie den Eingangstyp auf Zähleingang ein 

vii. Wählen sie Zähler 

viii. Wählen sie das Kästchen IN4 Zähöerschwelle aus. Das Kästchen wird blau. Und stellen sie den Wert auf 1000 ein 

ix. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 



 

x. Klicken sie auf Alarme und dann auf SMS-Textanpassung 

xi. Wählen sie das Kästchen IN4-Aktivierungsalarm. Die Kästchen wird blau. 

xii. Füllen sie das Feld mit den entsprechende SMS Texte aus (z.B. siehe unten) 

xiii. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 

 

 



 

xiv. Klicken sie auf Datenverbindung und dann auf Ereignisse 

xv. Wählen sie das Kästchen Datenbenachrichtigung. Das Kästchen wird blau. 

xvi. Klicken sie auf Aktiv 

xvii. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Konfigurationsbeispiel für Liftsafe (Variotech) Verwaltung 

i. Klicken sie auf Datenverbindung und dann auf DB-9 Steckverbinder 

ii. Wählen sie das Kästchen Protokoll aus. Das Kästchen wird blau. Und stellen sie den Modus auf Variotech Prot. 1 oder Variotech Prot. 2 ein 

iii. Wählen sie das Kästchen Porteinstellungenaus. Das Kästchen wird blau. Und stellen sie die Geschwindgkeit auf 9600bps ein 

iv. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und das Kästchen wird grün 

 

v. Klicken sie auf Telefonbuch und dann auf Alarmziele 

vi. Klicken sie auf dem schwarzen Kästchen des zu programmierenden Zieles (z.B. Ziel 10). Das Kästchen wird blau 

vii. Füllen sie die Felder Ereignis, Modus und Telefonnummer mit den gewünschten Daten aus (siehe unten) 

viii. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und das Kästchen wird grün 



 

 

ix. Klicken sie auf Telefonbuch und dann Protokolle 

x. Wählen sie das Kästchen P100 Protokoll-IG aus. Das Kästchen wird blau. Das Feld Identifikator mit der geewünschte P100 ID ausfüllen 

xi. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und das Kästchen wird grün 

 

x. Klicken sie auf Datenverbindung und dann auf Ereignisse 

xi. Wählen sie das Kästchen Datenbenachrichtigung. Das Kästchen wird blau. 

xii. Klicken sie auf Aktiv 

xiii. Klicken sie auf Alle ausgewählte Paramenter senden. Die Daten werden übertragen und die Kästchen werden grün 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Benachrichtigungen auf E-Stant Web anzeigen lassen 

Klicken aud der Hauptseite auf Alarme   um die Liste der Eregnisse anzeigen zu lassen. 

 



E-Mail Benachrichtigungseinstellung 

i. Klicken sie der Haupseite auf ihrem Benutzername um die Kontoverwaltung seite zu öffnen 

ii. Klicken sie unter Benachrichtigung über E-Mail auf Ja 

iii. Wählen sie unter Sprache der Benachrichtigungen die gewünschte Sprache der E-Mails 

iv. Klicken sie auf Speichern um die Einstellung zu speichern 

 

 

v. Klicken sie auf Verwaltung der Benachrichtigungen um zu bestimmen für welche Vorgänge sie eine Email erhalten möchten 

vi. Wählen sie die gewünscht e Vorgänge aus 

vii. Klicken sie auf Speichern um die Einstellung zu speichern 



 

 

viii. Um nun für jeden einzelnen Aufzug diese Funktion einzurichten klicken sie auf der Hauptseite auf Aufzüge 

ix. Klicken sie für den gewünschten Aufzug auf  um die Aufzugsdaten zu ändern 

x. Unter E-Mail Notiz die Funktion mit Ja einschalten 

xi.Klicken sie auf Speichern um die Einstellung zu speichern 



 

xii.Klicken sie auf der Liste der Aufzüge auf  um die Email für die einzelnen Vorgänge für diesen Aufzug auszuwählen 

xiii.Klicken sie auf Speichern um die Einstellung zu speichern 

 



 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


